
menen, Äußerungen oder Forderungen, die an die VP-Angehö­
rigen gestellt wurden
(Es wurden Versuche unternommen, die handelnden Genossen 
zu beeinflussen, um die Verhaftung nicht durchzuführen. Es 
werden Beleidigungen oder Verleumdungen vorgebracht. Vor­
täuschung von Krankheiten, Forderungen über Verständigung 
bestimmter Personen usw.);

— alle im Zusammenhang mit besonderen Vorkommnissen oder 
dem Verhalten des Festgenommenen getroffenen Maßnahmen 
und, wenn notwendig, die Wirkung dieser Maßnahmen;

— Personalien der Personen, die bei der Verhaftung zugegen 
waren oder die VP-Angehörigen unterstützt haben
(Bei der Durchführung von vorläufigen Festnahmen hat das 
besondere Bedeutung, weil zum Teil auch Bürger von ihrem 
Recht Gebrauch machen und selbst Rechtsverletzer festnehmen 
oder daran interessiert sind, die Arbeit der Volkspolizei zu un­
terstützen. Das trifft auch zu, wenn freiwillige Helfer der Deut­
schen Volkspolizei mit eingesetzt wurden.);

— Personen, die bei der Durchführung von Verhaftung und Fest­
nahme fahndungsmäßig überprüft wurden;

— Ergebnisse der durchgeführten kriminalistischen Beobachtung, 
soweit die dazu eingesetzten Kräfte nicht selbständig ihre Fest­
stellungen protokollieren
(Wurde z. B. die Wohnung des zu Verhaftenden in den Nacht­
stunden bzw. frühen Morgenstunden beobachtet, um sicher­
zugehen, daß der Beschuldigte zum festgelegten Zeitpunkt auch 
angetroffen wird, so ist, wenn während der Beobachtung keine 
besonderen Feststellungen getroffen wurden, kein gesondertes 
Protokoll erforderlich.);

— Angaben über den Verlauf des Transports und Art der Fes­
selung;

— Ergebnisse der körperlichen Durchsuchung des Verhafteten 
bzw. Festgenommenen
(Welche Gegenstände hat er bei sich, was wurde ihm abgenom­
men, wo befinden sich die abgenommenen Gegenstände? Wur­
den Gegenstände den Angehörigen übergeben, als Beweisgegen­
stände benötigt und beschlagnahmt bzw. zu den Effekten ge­
geben und an die Untersuchungshaftanstalt weitergeleitet?);

— Angaben hinsichtlich der zeitweiligen Unterbringung im Ge­
wahrsam der Deutschen Volkspolizei;

— Hafteinlieferung (Vordruck KP 50) fertigen;
— Namen der an der Festnahme bzw. Verhaftung beteiligten 

Kräfte;
— Name, Dienstgrad und Unterschrift des verantwortlichen Unter­

suchungsführers.
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